
Ministerium für Kinder, Familie,Flüchtlinge und Integration 
des Landes Nordrhein-Westfalen, 40190 Düsseldorf 

An den 
Präsidenten des Landtags 

Herrn And re Kuper Md L 
Landtag Nordrhein-Westfalen 
Platz des Landtags 1 
40221 Düsseldorf 

Ministerium für Kinder, Familie, 
Flüchtlinge und Integration 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Der Minister 

Neue Familienzentren im KGJ 2018/2019 

Anlagen 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass die Landesregierung im 
Kindergartenjahr 2018/2019 beabsichtigt, bis zu 150 neue Familienzen
tren zu fördern. 

Vor dem Hintergrund, allen Eltern und Kindern, insbesondere aber be
nachteiligten Familien, gute Bildungschancen zu ermöglichen, hat die 
Landesregierung die Verteilung der Kontingente an die örtlichen Ju
gendamtsbezirke nach einem weiterentwickelten Förderschlüssel vor
genommen, der sowohl soziale als auch demographische Bedarfslagen 
berücksichtigt. Bei der Verteilung wurden deshalb sowohl das Kriterium 
"Kinder unter sieben Jahren" als auch "SGB 11 Regelleistungsberechtigte 
Kinder unter sieben Jahren" für den jeweiligen Jugendamtsbezirk zu 
Grunde gelegt. 

Damit wollen wir den Kommunen die Gelegenheit geben, auch wieder 
mehr Familienzentren in der Fläche einzurichten. Priorität soll aber wei
terhin der Ausbau der Familienzentren in benachteiligten Gebieten ha
ben, allerdings können bei entsprechenden Bedarfslagen neue Famili
enzentren auch in anderen Stadtteilen etabliert werden. Damit erhalten 
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bei ihrer Standortentscheidung. 

Die Entscheidung, welche konkreten Einrichtungen zu Familienzentren 
erweitert werden, obliegt, wie bereits in der Vergangenheit, den örtlichen 
Jugendämtern. 

Die beigefügte Übersicht, einschließlich Anschreiben an die örtlichen 
Jugendämter über die Verteilung der neuen Familienzentren, bitte ich an 
die Mitglieder des Ausschusses für Familie; Kinder und Jugend weiter
zuleiten. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Joachim Stamp 



Flüchtlinge und Integration ~~ . 
Ministerium für Kinder, Familie, . ~ 

des Landes Nordrhein~Westfalen',~. 

Ministerium für Kinder, Familie,Flüchtlinge und Integration 
des Landes Nordrhein-Westfalen, 40190 Düsseldorf 

An die 
Jugendämter der 
kreisfreien Städte, der Kreise 
und der kreisangehörigen Gemeinden 

über ,die Landesjugendämter: 

Landschaftsverband Westfalen-Lippe 
Landesj~gendamt 

Warendorfer Straße'25 
48145 Münster 

Landschaftsverband Rheinland 
Landesjugendamt 
Kennedyufer 2 
50679 Köln 

nachrichtlich 

An die 
Arbeitsgemeinschaft der 

Der Staatssekretär 

Kommunalen Spitzenverbände' Nordrhein-Westfalen 
Herrn Stefari Hahn 
Städtetag Nordrhein-Westfalen 
Gereonshaus 
Gereonstr. 18-32 
50670 Köln 

An die 
Arbeitsgemeinschaft der , 
Kommunalen Spitzenverbände ,Nordrhein-Westfalen 
Herrn Dr. Matthias Menzel 
Städte- und Gemeindebund Nordrhein-Westfalen 
Kaiserswerther Straße 199 - 201 
40474 Düsseldorf 
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An die 
Arbeitsgemeinschaft der' 

, 'Kommunalen Spi'tzenverbände Nordrhei!1-Westfalen' 
Herrn Dr. Andre Weßling 
Landkreistag Nördrhein-Westfal~n 
Kava.lleriestr. 8 
40213 Düsseldon 

, Ari die 

. Arbeitsgemeinschaft der 
, Spitzenverbände 'der Freien Wohlfahrtspflege , ' 
qes Landes Nordrhein-Westfalen 
Herrn Christian ',Heihe Göttelsmann 
c/o Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband Mittelrhein e.V. 
Rhonestraße 2a 
50765 Köln 

An das 
Katholische Büro 
Nord rhein-Westfalen 
Herrn Ferdinand Claasen, 
H ubertusstr. 3 

"40219 Düsseldorf' 

An das '; 
Katholische Büro 
Nordrhein-Westfalen 

, Herrn Thomas Seeberger 
c/o. Erzbistum Köln 
Generalvikariat' 
50606 Köln 

An d.as 
Evangelische Büro 
Nord rhein-Westfalen 
Herrn Kirchenrat 
Dr. Thomas Weckelmann 
Rathausufer 2,3 , 
40213 Düsseldorf 

, Seite 2 von 5 



150 neue Familienzentren im Kindergartenjahr 2018/20~ 9 sowie 

Zentrale .Informationsveranstaltung am 02.07.2018 

Anlagen 

Sehr geehrte .Damen und Herren, 

gerne möchte ich Sie darüber informieren,' dass die Langesregierüng 

beabsichtigt im Kindergartenjahr 2018/2019 bis zu 150 neue Familien

. zentren zu fördern . 

. .. Vor dem Hintergrund allen Eltern und Kindern, insbesondere, aber be

nachteiligten Familien, gute Bildungschancen zu ermöglichen, hat die 

. Landesregierung die Verteilung der KontingentE? an die' örtlichen Ju- . 

. ·gendamtsbezirke nach einem weiterentwickelten Förderschlüssel vor-· 

genommen, der sowohl soziale als auch demographische Bedarfslag'en 

. herücksichtigt. Bei der Verteilung wurden deshalb sowohl das Krit~rium 
'. . 

"Kinder unter. sieben Jahren" als auch "SGB 11 Regelleistungsberechtigte 

Kinder unter sieben Jahren" für den jeweiligen Jug'endamtsbezirk 'zu 

Grunde gelegt. 

Damit wollen wir den Kommunen die Gelegenheit geben,auch wieder 

mehr Familienzentren in' der Fläche einzurichten. Priorität s6il aber wei

terhin de.r Ausbau der· FamHienzentren in benachteiligten G.ebieten ha

ben, allerdings können bei entsprechenden Bedarfslagen neue Famili- .' 

enzentren auch in anderen Stadtteilen. etabliert werden: Damit erhalten 

die örtlichen Jugendämter mehr Flexibilität und Gestaltungsspielraum 

bei ihrer Standortentscheidung. 
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,fast 2.650" Familienzenfren geben, in denen rund 3.700 Kindertagesein- , 

richtungen z,usammenarbeiten. 

Darüber hinaus wonen wir ab ,dem Kindergartenjahr 2018/2019 Famin

enzentren in benachteiligten Gebieten mit mindestens drei Kitas im Ver

bund (bisher vier Kit~s) einen dop'pelten Zuschuss ermöglichen, d~ ber 
. . '. '. 

benachteiligten Familien von einem erhöhten Unterstützungs- und Ko-

operationsaufwand -auszugehen' ist., Für Verbund-Familienzentren au~ 

,ßerhalb benachteiligter Gebiete bleibt es bei der bisherigen Regelung 

'mit mindestens vier Kitas. Priorität hat der Ausbau neuer Familienzen-' 

tren. Bewilligte döppelte 'Zuschüsse werden auf d.ie zugewiesenen Kon

tingente angerechnet." 

AI$ Anlage 1 erhalten Sie die Zuweisung der" Kontingente zum Ausbau 
" ' 

wei~erer Familienzentren nach Jugendamtsbezirken. Die Förderung der 

ausgewählten neuen Familienzentren bitte ich, bis" 

zum 15.6.2018 

über das E-Govern'ment-Verfahren FamZ.Web/KiBiz.Web zu beantra

gen. ' 

Welche konkreten Kindertageseinrichtungen 'zu Familienzentren erwei- , 

tert werden, obliegt Ihnen, als ;rtlicher Jugendhilfeplanung. 'Zur Ent

scheidungsfindung stellen wir Empfehlungen 'zur Verfügung, die mit den 

Kom'munalen Spitzenverbänden und den Spitzenverbänden der Freien 

Wohlfahrtspflege beraten wurden. Diese Empfehlungen wurden vom 

MKFFI nunmehr im Hinblick auf statistische Veränderungen und den 

weiterentwickelten 'I ndex zur Zuweisung der Konti~gente aktualisiert 

(Anlage 2): 
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neuen Familienzentren erst nach dem" 15. JUni bekannt sein werden, 

bitte ich Sie darüber hinaus," auf unsere' zentralelnformationsveranstal-

tLing für die neuen. Familienzentren mit Minister Dr. Joachim Stamp am 

" 2. Juli 201 S- in Neuss von 10:00 bis circa "14":00 Uhr hinzuweisen. Bitte" 

(nformieren Sie die angehenden Familienzentren "ebenfalls über uns~re - " . . .. 

aktualisierte - Inte"rnetseite wwwJamiHenzentrum.nrw.de, denn dort wird 

die Anmeldung zu der "Informationsveranstaltung bereits früh~eitig mög

lich sein. Außerdem gibt es auf dieser Seite neben vielen Informationen 
" " 

"zu den Familienzentren auch eine Broschüre zum gültigen Gütesi~gel " 

sowie die Mqglichkeit das Zertifizierungsverfahren "probehalber" zu 

durchlaufen .. 

Ich wünsche allen Familien~entren eine"n guten Start". 

Mit freundlichen Grüßen 

··rh 





Ausbau der Familienzentren im KGJ 2018/2019 
(Zuteilung Kontingente für Familienzentren nach Sozialindex auf Jugendamtsebene) 

'Die Landesregierung hat den Förderschlüssel zur Verteilung der Familienzentren auf die örtlichen Jugendämter weiterentwickelt. Vor dem 
Hintergrund sowohl allen Eltern und Kindern, insbesondere aber benachteiligten Familien, gute Bildungschancen zu ermöglichen, hat sie die 

Verteilung der Kontingente zum Ausbau neuer Familienzentren auf die Jugendämter anhand eines Indexes unter Berücksichtigung sowohl der 
sozialen als auch der demographischen Bedarfslage neu festgelegt. Bei der Verteilung werden die beiden Kriterien "Kinder unter 7 Jahren" und 
"SGB 11 Regelleistungsberechtigte Kinder unter 7 Jahren" zu Grunde gelegt. Beide Kriterien werden dabei gleich gewichtet. Damit soll präventiv 
dazu beigetragen werden, Bildungs- und Armutsrisiken zu begegnen, da Familienzentren gerade auch zu benachteiligten Kindern und Familien 

einen guten Zugang haben. Gleichzeitig sollen aber auch allen Familien beste Startchancen ermöglicht werden. 

In der folgenden Tabelle wird der Ist-Stand der Familienzentren im KGJ 2017/2018 auf Jugendamtsebene abgebildet. 
Die Verteilung der Kontingente zum Ausbau von 150 neuen Familienzentren für das KGJ 2018/2019 

wird in der letzten Tabellenspalte ausgewiesen. 

(Kreis-) Jugendamt 

(nach Gemeindekennziffer geordnet) 

Gesamtzahl 
Familienzentren 

IST 

KGJ 2017/2018 
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Verteilung 

150 Kontingente 
zum Ausbau neuer Familienzentren 

nach Sozialindex 

KGJ 2018/2019 



(Kreis-) Jugendamt 

(nach Gemeindekennziffer geordnet) 

Gesamtzahl 
Familienzentren 

IST 

KGJ 2017/2018 

Seite 2 von 4 

Verteilung 

150 Kontingente 
zum Ausbau neuer Familienzentren 

nach Sozialindex 

KGJ 2018/2019 



(Kreis-) Jugendamt 

(nach Gemeindekennziffer geordnet) 

Gesamtzahl 
Familienzentren 

IST 

KGJ 2017/2018 
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Verteilung 

150 Kontingente 
zum Ausbau neuer Familienzentren 

nach Sozialindex 

KGJ 2018/2019 



(Kreis-) Jugendamt 

(nach Gemeindekennziffer geordnet) 

* Diese Kreise unterhalten kein eigenes Jugendamt 

Gesamtzahl 
Familienzentren 

IST 

KGJ 2017/2018 
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Verteilung 

150 Kontingente 
zum Ausbau neUer Familienzentren 

nach Sozialindex 

KGJ 2018/2019 


